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„Darum tröstet euch untereinander 
und einer baue den anderen auf, wie 
ihr es ja schon tut“  
(1. Brief an die Thessaloniker, Kapitel 5, Vers 11) 

 

Ich sitze in meinem Büro und sinne dem Gespräch nach, das ich gerade geführt 
habe. Intensiv war es gewesen. Jedes Mal neu überrascht mich das Vertrauen, das 
Patientinnen und Patienten uns „Seelsorgenden“ entgegenbringen. 

Ausgangspunkt war das Elend in der Welt. Gerade in der Adventszeit wird das vielen 
Menschen besonders bewusst: Der Unterschied zwischen der Botschaft der Engel 
vom Frieden auf Erden und der Realität. 

Und dann wurde es auf einmal sehr persönlich. Wir sprachen über Gott: Über die 
Fragen, die immer wieder auftauchen – aber auch über empfangene Hilfe und 
Fürsorge. 

Ich rede gerne darüber. Ich finde es spannend, was Menschen glauben, wie sie die 
Welt deuten, was ihnen gerade auch in Zeiten der Krankheiten und Krisen Halt gibt. 

Vor Jahren habe ich in der Christusbruderschaft Selbitz eine Ausbildung zur 
Geistlichen Begleiterin gemacht. Ich wollte noch mehr darüber erfahren, wie ich 
Menschen dabei begleiten kann, Gott in ihrem Leben zu entdecken:  

Kann ich Gottes Wirken in meinem Leben spüren?  
Welche Fragen, Zweifel, Ängste habe ich?  
Wie kann ich meine Beziehung mit Gott vertiefen? 

 

 

Und ich war selbst in geistlicher Begleitung.  
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Solche Gespräche tun mir gut: 

Einen Moment innehalten von den Anforderungen.  

Die eigene Lebenssituation bewusst wahrnehmen. 

Mit einem anderen Menschen reden, der mir zuhört und mich so sein lässt wie ich 
bin.  

Neu entdecken, was mich leben lässt: Meine Wurzeln, meine Beziehungen, meine 
Sehnsucht und mein Glaube. 

Gott und seinen Weg mit mir erspüren.Und daraus Kraft zu schöpfen für mich und 
mein Leben. Manchmal darf ich hautnah spüren, dass Gott mit im Raum ist. 

Dann wird es für mich Advent. 

Solche Begegnungen und Erlebnisse wünsche ich Ihnen auch! 

Herzliche Grüße, 
Ihre Pfarrerin Kathrin Eunicke 
Evang. Klinikseelsorgerin am Kopfklinikum 

 

PS: Informationen darüber, was „Geistliche Begleitung“ ist, finden Sie hier: 
https://christusbruderschaft.de/de/zu-gast-sein/geistliche-begleitung-
weiterbildung.php 

 

 

 


